
Spielmodus und Spielplan 

(Änderungen vorbehalten!) 

 

Die Spiele finden auf zwei Kleinfeldern mit Naturrasen statt. 

 

Die Spiele werden zentral an- und abgepfiffen. 

Jede Mannschaft stellt mindestens einen Schiedsrichter; die SR-Ansetzungen gehen aus 

dem Spielplan hervor. Geplant sind die Spiele mit je zwei SR, es kann jedoch, sobald 

zumindest ein Schiedsrichter anwesend ist, bereits angepfiffen werden und das Spiel nur von 

einem Schiri geleitet werden, um Verzögerungen zu vermeiden. Unmittelbar nach 

Schlusspfiff sind die SR verantwortlich für die Rückgabe des Spielballs und die 

Bekanntgabe des Spielergebnisses an das Kampfgericht! 

 

Es gelten die allgemeinen Regeln des DHB. 

Besonderheiten: 

Statt einer Strafecke gibt es einen Strafschuss vom Schusskreisrand, bei dem auch 

geschlagen werden kann. Die jeweiligen Schützen müssen während eines Spiels wechseln. 

Bei Torlinienaus gibt es Abstoß, außer bei absichtlichem Toraus durch die verteidigende 

Mannschaft, dann erfolgt Strafschuss vom Schusskreisrand. 

Einen Siebenmeter-Strafschuss gibt es bei den dementsprechenden üblichen Regelverstößen. 

Bei Unentschieden nach abgelaufener Spielzeit in den Platzierungsspielen/Finals geht es 

nicht in die Verlängerung, sondern sofort zum 7-m-Schießen (5 Schützen pro Team). 

 

In jedem mixed-Team müssen mindestens 2 Damen auf dem Spielfeld stehen, egal, ob als 

Torhüterin oder Feldspielerin. 

 

Neben den Hockeyspielen gibt es in einer Spielpause am Samstagnachmittag die sogenannte 

„PlayTime“. Die Ergebnisse dieses „hockeyfreien“ Wettbewerbs, fließen in die Gesamt-

wertung mit ein. Die Spielregeln hierfür erfahrt ihr vor Ort. 
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